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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Stulln : TSV Nittenau III 
Samstag, 11.02.2023, 19:30 Uhr

Staimer und Baumer und Heigl in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Staimer, Baumer und Heigl konnte der TSV Nittenau III das
Auswärtsspiel beim TSV Stulln in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Nord) mit 9:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dieter Heigl in unter 2
Stunden den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Schieber /
Pawlik bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Staimer / Brunner noch ab und
quittierten ein 2:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Pornitz / Pornitz bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Baumer / Heigl. Das musste man neidlos
anerkennen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kneißl / Kneißl Hasenbach / Roth in
fünf Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Markus Baumer war für Lukas Schieber letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste.
Zwischenzeitlich konnte Gerhard Pornitz zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Karl-Heinz Staimer, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit
5:11, 11:5, 9:11, 6:11. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Hannes Pawlik bezwang Tobias Brunner in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nur einen Satzerfolg verbuchte
dagegen Erich Kneißl bei seiner Pleite gegen Dieter Heigl. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Beim wenig später folgenden 11:2, 11:0, 11:9 gegen
Dominik Roth fand Dominik Pornitz wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Hierbei überließ Pornitz seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Mit 1:3 verlor
derweil dagegen Stefan Kneißl seine Partie gegen Jürgen Hasenbach. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Lukas Schieber beim 2:3
gegen Karl-Heinz Staimer. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Schieber dennoch im 5. Satz. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Gerhard Pornitz letztlich
parat, um Markus Baumer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Hannes Pawlik das Spiel gegen Dieter Heigl, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Stulln nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SF Bruck 96 III am 04.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TSV Nittenau III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
Schnaittenbach V am 01.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Stulln

Doppel: Schieber / Pawlik 0:1, Pornitz / Pornitz 0:1, Kneißl / Kneißl 1:0 
Einzel: L. Schieber 0:2, G. Pornitz 0:2, H. Pawlik 1:1, E. Kneißl 0:1, D. Pornitz 1:0, S. Kneißl 0:1 
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 TSV Nittenau III
Doppel: Baumer / Heigl 1:0, Staimer / Brunner 1:0, Hasenbach / Roth 0:1 
Einzel: K. Staimer 2:0, M. Baumer 2:0, D. Heigl 2:0, T. Brunner 0:1, J. Hasenbach 1:0, D. Roth 0:1


